
Kern dessen, OTUTMN sıch dıe Darlegungen des Pılgers lagern, ist das „Jesusgebet” der „Herzens-
SEDEL . Es erstire un siıchert dıe ÜUC 1InNSs eigene Innere nd den ufstieg ott kıgenes
Bemühen nd Anleıtung durch eınen Starzen gewährleıisten den Erfolg.
Was dem modernen Menschen dıe UÜbung diıeses (Gjebetes schwer fallen läßt, ist dıe Forderung,
daß eın „immerwährendes“ se1ın mu AeH Jesus TIStuUS, ohn Gottes. erbarme dıiıch
ber miıich Sunder.“ Man tadelt dıese Praxıs, we1l S1e 1Ur eıne unnutze, mechanıiısche un sıiınnlose
Beschäftigung eiıinfacher eutfe se1 Im espräc der zweıten Begegnung (S 181{f.) antwortelt (Qar-
aut der Aa  ımnık"“ (ein ONC. der außer der gewöhnlıchen ewıgen Profeß 1ım westlichen Sinne

och ıne An zweıter Profeß ablegte, dıe ıhn eıner besonders Form des Onastı-
schen Lebens verpflichtete): SS dıe Tadler kennen ZU Unglück nıcht das Geheimnı1s. as
sıch spater lurch dıiese mechanısche UÜbung offenbart; S1C WISsSen nıcht. WIE dıeses mündlıche, aber
häufige Seufzen unmerklıch auch VO erzen mıtgetan, ach innen hereın vertieft, WIE CS nıt
onnen rfüllt, WIE CS gleichsam ZUT zweıten atur der eele wırd, S1e erleuchtend, S1Ee nährend
und Gott, Z Vereinigung mıiıt ihm hınführend“ (S: 205)

lgumen OnN, der Schreıber dıeser Brıefe, Stammıt AUsSs eıner kınderreichen Bauernfamiıulıie.
Geboren 18594, gestorben 1963 1Im eutıgen Gagarın westlich VO  —_ oskau K 1nl In dıie MOs-
kauer Geistliıche ademıe eın Nach ıhrer Schlıiebung 1919 verbringt zehn1 In Einsamkeıt
und Gebete wırd 1692 1 ON® Am Tage seıiner Priesterweıhe ( 2505 wırd verhaftet und
1er Tre lang ach Sıbirıen geschickt. Nach em rıeg erfolgt se1ıne Anstellung als Pfarrer In VCI-

schıedenen Pfarren UTl Oskau herum. DiIie Briefe sSstammen AUus en Jahren 195() bıs seinem Le-
bensende. In ihnen spiegelt sıch seıne ın vielen inneren Kämpfen erworbene geistlıche Erfahrung.
Veröffentlicht wurden dıe Briefe als russiısche Originalausgabe 1979 In Parıs. [)as Vorwort VO  —_

Tatjana Goritschewa zeıigt, wıe auch heute och das Starzentum lebendig ist Aus ihrem Orwort:
„Wıe csehr ist S wünschen, daß dıese Briıefsammlung des großen Starzen on für den lıtera-
rısch verwöhnten Leser mehr als bloß eıne zufällige Begegnung werde“ S 147)} runert

FEine Flamme erfüllte SelIn Herz. Das Leben des Starez Sıluan auf em OS /usammen-
gestellt und ommentıiert VO  = Katharına E1IA OTOS VO  S Hans-Wilfried
Wıen 1987 Herder Verlag. 102 Sra KT 19,80
DiIie Mönchsrepublık OS erweckt schon deswegen das Interesse vieler Menschen. we1ıl
schwier1ıg ist, ıne Besuchserlaubnıiıs orthın erhalten DDas vorliegende Buch 111 nıcht In VOI-

dergründıger Weiılse dıe Neugierde abenteuerlustiger Tourısten befriedigen, sondern etiwas VO

dem inneren., geistigen eıchtum seiner Bewohner siıchtbar machen. SemJjon Iwanowıtsch MiO-
110 v re als Mönch auft dem OS und durchlhef alle Stufen des ostkırchlıchen Önchs-
ebens bıs Z7U „Starez Schimonach“ Il heilıgmäßbiger Öönch und geistliıcher erater). Intensıtät,
Eıinfac  el und Glaubenstiefe dıe Kennzeıichen SeINES Lebens. dessen Stationen dieses
Buch ın Wort und Bıld vorstellt Der abendländısche (Christ rhält Jer nıcht MNUr eıne gule Eınfuh-

ıIn dıe Spirıtualität des OS, sondern zugleich ]]  h In dıe größere Welt der russisch-ortho-
doxen Christenheıt

NOUWEN, HenrI1 Bilder göttlichen Lebens. Ikonen schauen und eten reiburg
198 / erder Verlag. h12 S E kl 14,80
egen dıe Flut der Bılder un der starken visuellen Eiındrücke, der WIT U1 eute allenthalben AUS-

CSCIZL sehen, ordert Henrı Nouwen In dıesem Buch ZUuU eıner ewuhten gerade auch relı-
g1ÖS inspirlıerten Kultur des Sechens auf. Er (ut 1es nıcht miıttels westlicher Meiısterwerke der
alkunst, sondern nhand on 1er Ikonen der Ostkırche, weıl dıese Biılder gerade dazu geschaf-
ien sınd, -  urc das lor des Sichtbaren einen /ugang ZuU Geheimnnis des Unsichtbaren eröÖöff-
nen  s 12) Die one der eılıgen Dreifaltigkeıt un der Erlöser VO' Zvenigorod, gemalt VOIN An-
nE] Rublev dıe Gottesmutter VO  _ Vladımıir und SCAIE  1C dıe Hera  un des Geiastes., eıne
russiısche one AUuUS OWgOTOd: alle diese konen erschlıießen Räume, in dıe der Betrachter selbst
eintreten soll, uühren ıhn ber siıch selbst hınaus ın eın „Haus der 1ebe'  66 17) Eın gelungenes DDe-
al der Gestaltung dieses Büchleins: cdıe eıder et{was leinen Reprodu  J1onen der Ikonen kÖön-
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NCN auf einer Doppelseıte herausgeklappt werden, dalß S1e der Betrachter e1m Lesen des lLex-
tes Jeweıls VOT ugen haben kann. Den ext selbst hat der ert. nach langer Betrachtung, Del der

dıe Ikonen SUOZUSaSCH auswendıg lernte, geschrıeben. Wenn Man vielleich auch nıcht jeden (GJe-
danken mıtvollziehen Wiil, wırd 111a doch ın einfüuhlsamer Weise den Bıldern un ıhrem In-
halt hıngeführt. Joh Römelt

WACHINGER., Lorenz: Miıt alten Sınnen glauben. Vom kErzählen Zu Meditieren Mun-
hen 1986 [DDon BOSsScCO Verlag. 128 S 9 Pappband, DM 22,80
Der erl o1bt ın dıesem Buch knapp kurze Tlexte gesammelt heraus, dıe Z.UI11 großen eıl]
erstmalıg als einzelne Artıkel In der Zeıltschrı „Chrıst In der Gegenwart‘ veröffentlichte ES sınd
Betrachtungen ausgehend VO  —_ Erlebnissen, Bıbelstellen der „Fundsachen“ WIE einem Tab-
spruch. Dem ıte des Buches tlreu N der ert be1l unterschiedlichsten Erfahrungen d umm dıe
Dımension des Glaubens erschlıelhen Überraschend lebendige Bılder un Satze stehen da
ben wenıger Originellem, dıe Sprache ist wohlgesetzt und VO  = Bıldung. anche Formulıe-
IUuNng allerdings scheıint bereitwillıg AUS der eT tließen wırd der „Jetzte Posaunenstoß*“
der Johannesapokalypse, der das Ende uUuNsSsSCIECEI eıt bezeıichnet, ZU Bıldungserlebnıis eiınes uhö-
1CIS5 1m weıchen SIıtz des Konzertsaales ezähmt Eın \A versöhnlıicher Poesıie. der Mılß-

Joh Kömeltne vermeıdet estimm den Charakter des Buches

HERRAIZ-GARCIA. Maxımıiıili1ano: Beten muit der hl Teresa. Anleıtung ZU geistliıchen
en Wıen 195 / Herder Verlag. 285 D kt.. 29,80
leresa hatte immer ihre Aufgabe darın gesehen, ihre persönlichen Erfahrungen und mystischen
Erkenntnisse In leicht verständlicher Form weıterzugeben. Diese Erfahrungen Iınden sıch aller-
1Ings nıcht systematısıert ın einem einziıgen Werk, sondern en Ekıngang In fast alle Schriften der
eılıgen gefunden. Es ist dem utor, einem anerkannten Teresaforscher, danken., daß alle
Außerungen leresas Z eten zusammengetragen und in dıesem Buch übersichtlıch geglıedert
vorgelegt hat Es ıst eıne ausgezeichnete Gebetsschule, dıe auch eute vielen interessierten m-
sten einer persönlıchen Gotteserfahrung verhelten ann

SSMAN ılhelm Noch SII Von der Botschaft die Welt Gedanken und Medita-
tıonen, Provokatıonen und (Gebete Duüsseldorf 1986 Patmos Verlag. S KT 26,=—
Der Band nthält ıne 1el1za lıterarısch-relig1öser( dıe sıcher nıcht 11UT Zustimmung, SOI1-

ern auch Wıderspruch auslösen werden. IDer Verfasser, Professor für Literaturwissenschaft In
Düsseldorf, knüpft dıe lange Sprachtradıtion des Christentums d dıe mıt iıhrem großen Reser-
Olr VON Bıldern und elodıen, VO  > wiıederkehrenden Festen und Zeıten, VO  $ bıblıschen und
nachbı  ıschen krfahrungen qauch heute och brauchbare Impulse vermiıtteln ann Dıiıe „Medita-
tionstexte“ überraschen Ur hre Sprache, dıe sıch on gängıgen Klıschees reıiınha. Der Ab-
chnıtt „Wörter suchen (Gjott‘“ ıll helfen, dıe Spuren des Relıgiösen auizudecken In den „hıtera-
rıschen Gebrauchstexten  5 dıe insbesondere {Uur dıe Schule geschrıeben wurden. ogeht dıe KETr-
kenntniıis des eigenen Lebens, Deutung un Gestaltung der Welilt DiIie „Sentenzen“ tellen ıne
Art Religionskritik dar un: ordern den Leser bewußt ZUT Stellungnahme heraus. Das Kapıtel
„Dıie (jottesrevolution  e ist VOT em bıblısch inspirıert un wendet sıch eın zahmes, konserT-
vatıves Christentum. das 1m Gegensatz den en Jesu steht Kın Buch das NIC In ZWeEI
unden auslıest, das vielmehr immer wıeder In dıe and CHOTIMMMECN un He  = durchdacht seın ıll
weıl dıe angesprochenen Themen nd TODIeEemMe den Menschen lebenslang begleıten.

Heinemann

Frere oger In seinem Tagebuch., en Augenblick Hen Reıihe: Herderbüchereı,
1365 Freiburg Herder Verlag. 128 S Kl 7,90
Es ıst eigentlıc eın „Tagebuch“‘, eher ıne ammlung geistlıcher Notizen, 11UT Ose eın pPaadl
en  zente gruppilert (schade, eın Originaltıtel könnte., ware angegeben, Aufschlüsse le-
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